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Bezirksliga Damen ROW/STD

TSV Apensen : TSV Germania Cadenberge 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

TSV Apensen gegen TSV Germania Cadenberge 2:8

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Germania Cadenberge, als Reiko
Mordhorst das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Apensen bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Birte Mangels, die ihre Spiele
gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Delamotte /
Düselder eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fürst / Mordhorst kassierten. 2:3 hieß es am Schluss,
als Sarah Düselder und Reiko Mordhorst am Tisch die Klingen kreuzten. Obwohl Angelika Wiechern
in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte sie sich gegen Andrea Fürst zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 2:11, 3:11, 5:11 gegen Birte Mangels fand
hingegen Lea Delamotte von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Zähler beisteuern konnte Silvia Bellmann im
Spiel gegen Andrea Fürst, das 0:3 verloren ging. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Angelika
Wiechern nach einer 2:0-Führung gegen Birte Mangels. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Chancenlos war Silvia
Bellmann gegen Reiko Mordhorst nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lea Delamotte beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Andrea Fürst. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg fuhr dagegen
Angelika Wiechern beim 11:5, 11:6, 11:13, 11:9 gegen Reiko Mordhorst ein. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Sarah
Düselder letztlich im Repertoire, um Birte Mangels final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 3:11, 1:11, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Apensen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 2:22 bei einem Saison-Sieg, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Germania Cadenberge erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:1. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Apensen

Doppel: Delamotte / Düselder 0:1 
Einzel: A. Wiechern 2:1, L. Delamotte 0:2, S. Düselder 0:2, S. Bellmann 0:2 

 TSV Germania Cadenberge
Doppel: Fürst / Mordhorst 1:0 
Einzel: B. Mangels 3:0, A. Fürst 2:1, R. Mordhorst 2:1


